
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nr. 12/Dezember 2018 
Rathaus-Öffnungszeiten: 

vormittags Mo – Fr 08 – 12 Uhr 
nachmittags Di 14 – 16 Uhr / Do 14 – 18 Uhr 

Telefon: 0871/303-0 
www.markt-altdorf.de 

 

Über https://ris.komuna.net/altdorf/Home.mvc gelangen Sie direkt zur Startseite 
unseres Ratsinformationssystems. Mit diesem System haben Sie die Mög-
lichkeit, online Informationen über unsere kommunalen Gremien abzurufen. 

 
 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
das Jahr 2018 neigt sich dem Ende entgegen. 
 
Weltweit und innerhalb unseres Landes haben sich Höhen und Tiefen 
abgewechselt.  
 
Auch wenn Gedenktage, wie der im November begangene hundertste 
Jahrestag des Kriegsendes 1918 immer wieder die Menschheit daran 
erinnern, welches Leid durch gewaltsame Konflikte und kriegerische 
Auseinandersetzungen entsteht, kommt die Welt nicht zur Ruhe. Es 
vergeht kein Jahr, in dem nicht derartige Konflikte mit Waffengewalt 
ausgetragen werden.  
 
Eine immer größer werdende Anzahl von Regierungen und Machtha-
bern, die nur ihr eigenes Land und nicht ein friedliches Zusammenleben  



aller Völker im Auge haben, begünstigen diese Entwicklung nicht.  
 
Wir können uns dankbar schätzen, dass in unserem Heimatland insge-
samt stabile Verhältnisse vorgefunden werden können. 
 
Nach deutlich zu langen Koalitionsverhandlungen konnte im März end-
lich eine neue Bundesregierung ihre Tätigkeit aufnehmen. Auch wenn 
formell eine Einigung erzielt werden konnte, ist immer öfter in zahlrei-
chen Bereichen und Themen keine einheitliche Meinung vorhanden. 
 
In Bayern hingegen verlief die Regierungsbildung nach der Landtags-
wahl im Oktober weitgehend reibungslos. Dies wird in der Bevölkerung 
positiv aufgenommen. Denn die Wählerinnen und Wähler erwarten von 
den gewählten Volksvertretern eine Konzentration auf die Regierungs-
arbeit und kein Parteiengezanke.  
 
Auch wenn die wirtschaftliche Lage in unserem Land überwiegend posi-
tiv eingestuft werden kann, gibt es trotzdem einen immer größer wer-
denden Anteil in der Bevölkerung, für den das Bestreiten des Lebensun-
terhaltes zunehmend schwieriger wird. Hier sind in erster Linie die Ge-
setzgeber in der Verantwortung, einen für alle akzeptables Gleichge-
wicht herzustellen. 
 
Aber auch die Kommunen sind in einem immer größer werdenden Maße 
von den gesellschaftlichen Veränderungen betroffen und müssen auf 
die unterschiedlichsten Entwicklungen reagieren. 
 
Das Zusammenwirken zwischen Bürgermeister, Verwaltung und Markt-
gemeinderat war daher vom Ziel geprägt, das Bestmögliche für unsere 
Marktgemeinde zu erreichen. Daher bedanke ich mich bei meinem Ver-
treter, 2. Bürgermeister Georg Wild sowie bei allen Kolleginnen und Kol-
legen des Marktgemeinderates für die konstruktive Zusammenarbeit. In 
diesem Zusammenhang darf ich auch dem aus dem Amt geschiedenen 
ehemaligen 3. Bürgermeister Johann Ziegltrum für seine langjährige 
kommunalpolitische Tätigkeit herzlich danken. 
 
Besonderer Dank gilt selbstverständlich allen Beschäftigen im Rathaus, 
im Bauhof oder allen sonstigen Bereichen. Ohne ihren steten Einsatz, 
den Sie mit großem Engagement erbracht haben, wäre Vieles nicht 
möglich gewesen. 
 

Herzlich gedankt sei auch allen Bürgerinnen und Bürgern, die sich das 
ganze Jahr über ehrenamtlich zum Wohle unserer Marktgemeinde ein-
bringen. Ihr Wirken bei den Feuerwehren, in unterschiedlichsten Verei-
nen, Verbänden und Organisationen verdient größte Anerkennung. 
 
Ihnen allen wünsche ich eine friedvolle und besinnliche Adventszeit und 
gesegnete Weihnachten, sowie für das kommende Jahr 2019 alles er-
denklich Gute, eine gute Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes Segen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr 

 
Helmut Maier  
1. Bürgermeister 

 
 

 
Wegen der Feiertage am Jahresende ist für die Altdorfer Information 

01/Januar 2019 bereits am 7. Dezember Redaktionsschluss. 

 

♫♪   Alle Jahre wieder   ♪♫ 
 

Einladung zum  
Weihnachtskonzert der Villa Musica Altdorf 

 
 

Zum diesjährigen Weihnachtskonzert der Schülerinnen und Schüler der 
Villa Musica laden wir alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Alt-
dorf sehr herzlich ein: 

Wann: 
 

Donnerstag, den 13. Dezember 2018 um 18:30 Uhr 
im Bürgersaal, Dekan-Wagner-Str. 15 

 
Lassen Sie sich bei Lebkuchen und Punsch mit einem breitgefächerten 

Repertoire der schönsten Lieder auf Weihnachten einstimmen.  
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen  -  Ihre Villa Musica Altdorf 
 
 



 
Rathausöffnungszeiten 

 

Wegen einer Schulung der Mitarbeiter sind die Kasse und Kämmerei 
am Montag, 10. Dezember geschlossen. 
 

Das Rathaus wird am Donnerstag, den 20. Dezember aufgrund der  
alljährlichen Weihnachtsfeier der Bediensteten des Marktes bereits  
um 17.00 Uhr geschlossen. 
 

An den Weihnachtstagen am 24., 25. und 26. Dezember, sowie am 
31. Dezember und 1. Januar ist das Rathaus geschlossen. 
 

• Bei einem Todesfall wird das Standesamt Altdorf von Ihrem Bestat-
tungsinstitut informiert. Weitere Informationen über die Vorgehens-
weise erhalten Sie ebenfalls beim Bestattungsunternehmen. 

• Für die Behebung von Störungen am Kanalnetz, sowie für den kom-
munalen Winterdienst/Räum- und Streudienst (nur wirklich dringende 
Fälle!) wenden Sie sich bitte an Tel.: 0170/1683679. 

 
 
 

Öffnungszeiten Bauhof 
 

Der Bauhof hat vom 22.12.2018 bis einschließlich 06.01.2019 geschlos-
sen. Der Winterdienst wird selbstverständlich aufrecht erhalten. 
An den beiden Freitagen, 28.12.2018 und 04.01.2019, findet kein Ver-
kauf von Streusplitt und -salz statt. 
 
 

Öffnungszeiten Bücherei 
 

Die Bücherei Altdorf hat nur an den Feiertagen geschlossen und ist in 
den Weihnachtsferien zu den gewohnten Zeiten geöffnet. 

 
 
 

Randale an den Friedhöfen 
 

Leider wird immer wieder festgestellt, dass an Gräbern mutwillig 
Blumen, Grablichter oder Grabschmuck beschädigt werden. Diese 
Störung der Totenruhe und Sachbeschädigung sollte zur Anzeige 
gebracht werden. Der Markt Altdorf bittet um erhöhte Aufmerksamkeit, 
Zeugenhinweise werden gerne entgegengenommen. 

 

Informationen zur Geothermie 
 

Im abgelaufenen Jahr schien eine erfolgreiche Umsetzung unseres  
Geothermieprojekts als sehr realistisch. Nachdem sich abgezeichnet 
hatte, dass durchaus großes Interesse bei verschiedenen Energiever-
sorgungsunternehmen an der Umsetzung des Projekts bestand, wurde 
eine europaweite Ausschreibung der Konzession durchgeführt. 
Der Energieversorgungskonzern Steag, der seit Jahren das Geother-
mieprojekt in Erding sehr erfolgreich betreibt, erklärte sich bereit, auch 
in Altdorf das Projekt umzusetzen. 
Dabei war geplant, dass unser Kommunalunternehmen das Netz finan-
ziert und über festgeschriebenen Pachtzahlung den Kapitaldienst abwi-
ckeln kann. Die Steag hätte das Netz gepachtet und betrieben. 
 
Die Steag hat für uns auskömmliche Pachtzahlungen angeboten.  
Voraussetzung war jedoch ein Mindestanschlusswert von 9 MW. Um 
nicht zu Beginn unnötig hohe Kosten entstehen zu lassen, hat man sich 
zunächst auf Groß- oder Schlüsselkunden konzentriert. 
Unter diesen Kundenkreis fallen insbesondere größere Wohnanlagen 
und gewerblich genutzte Liegenschaften.  
Nach anfänglichem Interesse der möglichen Kunden kam es jedoch lei-
der in vielen Fällen nicht zu einem finalen Vertragsabschluss, so dass 
der Mindestanschlusswert deutlich verfehlt wurde. 
 
Nachdem zum vereinbarten Stichtag Ende September die Nachfrage 
der Kunden deutlich unter den Erwartungen der Steag zurückgeblieben 
sind, hat die Steag im Oktober entschieden, das Projekt Altdorf trotz ei-
nes bislang großen Eigenaufwandes nicht umzusetzen.  
 
Somit ist eine Weiterführung unseres Fernwärmeprojekts mangels aus-
reichender Nachfrage potentieller Kunden nach dem derzeitigen Stand 
nicht mehr möglich. 
 
Für die Wärmekunden Fachmarktzentrum und am Angerweg werden wir 
schnellstmöglich Alternativen zu den derzeit betriebenen mobilen Heiz-
werken prüfen und umsetzen. 
 
Daneben bleibt es unser Ziel, die erfolgreich niedergebrachten Bohrun-
gen sinnvoll zu nutzen. Aus diesem Grund prüfen wir bereits unter-
schiedliche Konzepte und sprechen mit Interessenten. 

 
 



Volkshochschulzusammenschluss abgeschlossen – 
Gemeinsam wachsen 

 
Die Volkshochschule Landshuter Land nimmt ihre Arbeit zum 
01.12.2018 auf. Sie ist ein Verbund der Volkshochschulen Altdorf, 
Ergolding, Essenbach und der VG Furth. 
 

Die Volkshochschule Landshuter Land wurde gegründet, um die regio-
nale Verankerung und Stärkung der Volkshochschule vor Ort zu sichern, 
damit sie auch künftig allen Bürgerinnen und Bürgern ein attraktives und 
zeitgemäßes Programm bieten kann. Das Angebot umfasst viele ver-
schiedene Kurse, Seminare und Einzelveranstaltungen, die weitgehend 
alle „Lebens“-Bereiche abdecken. So gibt es beispielsweise im Gesund-
heitsbereich oder auch unter dem Thema „Sprachen“ vielfältige Angebo-
te für Jung und Alt, Anfänger und Fortgeschrittene. Speziell für die Al-
tersgruppe der Jugend wurde vor einigen Jahren die „Junge VHS“ und 
für die ältere Generation die Rubrik „Senioren aktiv“ ins Leben gerufen. 
Der Verbund baut diese beiden Bereiche noch besser und attraktiver 
aus. Darüber hinaus vervielfältigen sich die Möglichkeiten zur aktiven 
Gestaltung der Erwachsenenbildung vor Ort. So möchte die vhs Lands-
huter Land ihr Angebot optimieren und weiter ausbauen, neue Lernwel-
ten schaffen und mit dem Programm am „Puls der Zeit“ bleiben.  
 

Ganz neu ist die Schaffung eines gemeinsamen Semesterthemas. Das 
aktuelle Thema, um das sich spezielle Kurse drehen, lautet „Europa“. 
Zum ersten Mal gibt es für alle Interessierten auch einen Newsletter, der 
stets auf dem Laufenden hält, was wo und wann angeboten wird. Die 
Kurse finden weiterhin in den gewohnten Räumen der einzelnen Örtlich-
keiten statt.  
 

Durch den Zusammenschluss der vier Volkshochschulen verbessern 
sich der Service und die Beratung für alle. Für alle Bürgerinnen und 
Bürgern stehen wie gewohnt ihre Ansprechpartner in den Rathäusern 
Altdorf, Ergolding, Essenbach und der VG Furth zur Verfügung. Wir 
weisen darauf hin, dass bei einer telefonischen Anmeldung der 
Name und Vorname, die Telefonnummer und Bankverbindung 
(IBAN) zu nennen sind. 
 

Das gesamte Kursangebot der VHS Landshuter Land finden Sie auf der 
neugestalteten Homepage www.vhs-landshuter-land.de und im neuen 
Programmheft, das ab Anfang Dezember kostenlos bei allen teilneh-
menden öffentlichen Stellen erhältlich ist. 

  
Stellenausschreibung 

 
Der Markt Altdorf sucht zum 01. Januar 2019 zwei 

 
Mitarbeiter/innen für den gemeindlichen Bauhof. 

 
Einstellungsvoraussetzung ist die abgeschlossene Ausbildung in ei-
nem Handwerksberuf. Eine landschaftsgärtnerische Ausbildung wäre 
wünschenswert. Weiterhin werden Selbständigkeit, Eigeninitiative, 
Teamfähigkeit und handwerkliches Geschick sowie der Führerschein 
der Klasse CE erwartet. Ferner wird die Bereitschaft vorausgesetzt, Be-
reitschafts- und Winterdienst sowie während der Arbeitszeit Dienst bei 
der Freiwilligen Feuerwehr Altdorf zu leisten. 
Die Einstellung erfolgt je nach Berufserfahrung, zumindest jedoch in 
Entgeltgruppe 3 TVöD. 
 
Aussagekräftige Bewerbungen werden bis spätestens 14. Dezember 
2018 an den Markt Altdorf, Dekan-Wagner-Str. 13, 84032 Altdorf, zu 
Händen Frau Schenk, Tel. 0871/303-10 erbeten. Für Rückfragen steht 
Ihnen Frau Schenk gerne zur Verfügung. 
 

 
 

Landratsamt mit Außenstellen geschlossen 
 

Das Landratsamt Landshut mit dem Kreisjugendamt in Altdorf,  
den Kfz-Zulassungsstellen in Ergolding, Rottenburg und Vilsbiburg,  
sowie die Tiefbauverwaltung in Rottenburg, die Bauhöfe in Rottenburg 
und Vilsbiburg, die zentrale Reststoffdeponie Spitzlberg,  
die landkreiseigenen Bauschuttannahmestellen Geisenhausen/Feuer-
berg und Inkofen und die Stadt- und Kreisbibliothek Vilsbiburg 
sind am Mittwoch, den 12.12.2018 ab 12.00 Uhr wegen der stattfin-
denden Personalversammlung geschlossen. 
 
 

 
Der neue Entsorgungskalender (Terminplan für Abholung  
der Mülltonnen in 2019) liegt diesem Infoheft bei. Weitere  
Exemplare sind an der Pforte des Rathauses erhältlich. 

 



Zum Vormerken: 
Neue Termine für Vorträge im Bürgersaal 

 

22.01.2019 
Dienstag 

Arthrose im Kniegelenk – welche Möglichkeiten bietet 
die moderne Orthopädie? 

19.03.2019 
Dienstag 

Adipositas – Behandlung im Adipositaszentrum und wie 
eine Operation die Zuckerkrankheit verbessern kann 

07.05.2019 
Dienstag 

Demenz – Schicksal oder vermeidbare Plage? 

 
 

 

VHS-Kurs: „Zivilcourage - In Kooperation mit dem Polizei-
präsidium Niederbayern und der Dominik Brunner Stiftung“ 

 

Vor dem Hintergrund gefühlter steigender Aggressivität im täglichen Le-
ben ist in der Öffentlichkeit eine Diskussion über die scheinbar fehlende 
Zivilcourage in unserer Gesellschaft entbrannt. Jeder von uns ist wohl 
schon einmal in eine Situation geraten, wo es zu entscheiden gab: 
Schreite ich ein oder ziehe ich mich zurück? Zwischen Gleichgültigkeit, 
Angst und Helfen wollen ist man schnell hin und her gerissen. Zivilcou-
rage ist jetzt gefragt! 
Doch was genau ist Zivilcourage, wie konkretisiert sie sich im Alltag und 
erfordert Zivilcourage tatsächlich Mut und Risikobereitschaft? 
Diese Veranstaltung soll zeigen, dass es nicht die großen spektakulären 
Aktionen sein müssen, die Zivilcourage ausmachen. Vielmehr fängt sie 
im Kleinen an und beginnt mit dem bewussten Hinsehen, dem Wahr-
nehmen einer Konfliktsituation. Ausgehend davon soll gezeigt werden, 
wie mit einfachen, aber effektiven Maßnahmen und vor allem ohne Risi-
ko große Hilfe geleistet werden kann. Vermittelt werden weiterhin Fak-
ten an Hand von Statistiken, Hintergründe zum Thema und rechtliche 
Aspekte. Beinhaltet sind auch praktische Übungen. 
 

Dozenten: Präventionsbeamter der Polizeiinspektion Landshut  
und Zivilcouragetrainer(in) des Dominik-Brunner Fördervereins 
 

Termin Freitag, 14. Dezember 2018 
  von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Gebühr 5,00 Euro 
Ort  VHS Räume, Dekan-Wagner-Str. 24 
Teilnehmer min. 3 max. 12 
Anmeldung Telefonisch unter 0871-30312  

oder per E-Mail an vhs@markt-altdorf.de 

 

 

TAG der offenen TÜR 
in den Altdorfer Kindergärten 

 

Kommen, schauen, informieren … 
für alle interessierten Familien 

 

Kath. Kindergarten St. Josef 
Montag, 14. Januar 2019 / 16 Uhr – 17 Uhr 

 

Kath. Kindergarten St. Georg Eugenbach 
Donnerstag, 17. Januar 2019 / 16 Uhr – 17 Uhr 

 

Kath. Kindergarten St. Michael Pfettrach 
Montag, 21. Januar 2019 / 16 Uhr – 17 Uhr 

 

AWO Kinderhaus Kunterbunt 
Donnerstag, 24. Januar 2019 / 16.30 Uhr – 17.30 Uhr 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

 
 

Anmeldungen in den Altdorfer Kindergärten 
für das Kindergartenjahr 2019 / 2020 

vom 11. – 15. Februar 2019 
 

Bitte vereinbaren Sie mit dem jeweiligen Kindergarten 
einen Termin zum Anmeldegespräch: 

 

Kath. Kindergarten St. Josef, Altdorf          Tel.: 0871 / 3 21 61 
Kath. Kindergarten St. Michael, Pfettrach Tel.: 08704 / 8427 
Kath. Kindergarten St. Georg, Eugenbach Tel.: 0871 / 3 11 33 
AWO Kinderhaus Kunterbunt, Altdorf Tel.: 0871 / 9534611 
 

Zu den Anmeldungen bitte das Kind, das gelbe Vorsorgeheft und das 
Impfbuch mitbringen. Außerdem wird eine Aufnahmegebühr von 5,-€ 
erhoben, die gleich zu bezahlen ist. Die Reihenfolge der Anmeldung 
spielt bei der Vergabe der Plätze keine Rolle. Um Doppelanmeldungen 
auszuschließen, wird ein Datenabgleich zwischen den Kindergärten er-
folgen. 



Schulungen zu haushaltsnahen Dienstleistungen 
 

Die Nachfrage für hauswirtschaftliche Unterstützung steigt kontinuierlich 
an. Nicht nur aufgrund der immer älterwerdenden Gesellschaft, sondern 
auch weil der Entlastungs- und Betreuungsbetrag von 125,- € in An-
spruch genommen werden kann. Leider gibt es allerdings zu wenige 
Anbieter für hauswirtschaftliche Leistungen – speziell für Personen mit 
Pflegegrad 1 – bzw. zu wenig qualifiziertes Personal um diesen Betrag 
in Anspruch nehmen zu können. 
 

Daher bieten die Stadt Landshut und der Landkreis Landshut zusam-
men drei Schulungen an, die vom bayerischen Landesausschuss für 
Hauswirtschaft e.V. (BayLaH) und der deutschen Alzheimer Gesell-
schaft Landesverband Bayern e. V. durchgeführt werden. Beide Institu-
tionen haben eine Kooperation zur Qualifikation von Personen verein-
bart, die im Rahmen von Angeboten zur Unterstützung im Alltag im Be-
reich haushaltsnaher Dienstleistungen tätig werden. Mit der Zusammen-
führung von Kompetenzen der beiden Träger soll die Angebotsentwick-
lung haushaltsnaher Dienstleistungen optimiert werden. Weiterhin soll 
damit eine Vereinfachung erzielt werden, da Interessierte nun Schulun-
gen zu beiden inhaltlichen Modulen (Umgang mit pflegebedürftigen bzw. 
demenzkranken Menschen und Hauswirtschaft) aus "einer Hand" erhal-
ten. 

Kostenfrei für Ehrenamtliche 
Es werden drei Schulungen für je vier Tage im Landratsamt Landshut 
angeboten. Eine Schulung für die Ehrenamtlichen, eine zweite Schulung 
für regulär beschäftigtes Personal und eine dritte Schulung für leitende 
Fachkräfte / Selbständige. Für jede der beiden letztgenannten Schulun-
gen liegt der Kostenbeitrag bei einer vollen Auslastung (20 Teilnehmer) 
bei ca.150 bis 160 € pro Person. 

14./15.05.+ 21./22.05.2019 � Anmeldung bis 08.04.2019 
 

Anmeldung 
Frau Janine Bertram (Seniorenbeauftragte)  
janine.bertram@landkreis-landshut oder  
� 0871 – 4 08 21 16 

 

Termine 
Ehrenamtliche: 
20./21.03.+ 26./27.03.2019 � Anmeldung bis 15.02.2019 
 

regulär beschäftigtes Personal: 
09./10.04.+ 16./17.04.2019 � Anmeldung bis 07.03.2019 
 

leitende Fachkräfte / Selbständige: 

 

Freiwilligenagentur Landshut 
Dominik-Brunner-Weg 1, 84030 Landshut, Tel. 0871 20662730 
Dr. Elisabeth-Maria Bauer (Geschäftsführung) 
info@freiwilligen-agentur-landshut.de  
Sprechzeiten: Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, 8 bis 12 Uhr, sowie 
nach Vereinbarung 

 

Mitstreiter für "jung und altdorf“ gesucht ! 
 

„jung und altdorf“ besteht aus einer Gruppe Jugendlicher und Erwach-
sene, die gemeinsame Aktivitäten unternehmen. Bei den Altdorfer 
Marktfesten 2017 und 2018 war die Gruppe mit einem Stand vertreten.  
Das Ziel der Gemeinschaft ist es, junge und ältere Bürger aus Altdorf 
zusammen zu bringen und durch gemeinsame Unternehmungen das 
Verständnis füreinander zu stärken und voneinander zu lernen. Es sind 
viele verschiedene Aktivitäten und Aktionen möglich, die das Interesse 
und die Begeisterung aller Beteiligen wecken. Eines der letzten Projekte 
war das gemeinsame Einkochen von Marmelade im Altdorfer Heimat-
museum.  
Gesucht wird Verstärkung der Gruppe Menschen jeden Alters, die gerne 
eigene Ideen einbringen dürfen. Wer Interesse hat, sich in dieser Ge-
meinschaft zu engagieren, meldet sich bei der fala, Tel. 20662730, bei 
Frau Susanne Baumann (Altdorfer Jugendtreff), Tel. 2761765, oder bei 
Hans Werner Timm, Tel. 9666910 oder per e-mail an info@freiwilligen-
agentur-landshut.de   
 
 

 
 

KoKi Baby- und Kleinkind- 
sprechstunde in Furth 

 
In der Kinderkrippe im Kinderhaus Furth findet jeden Montag in der Zeit 
von 8.00 -10.00 Uhr eine Sprechstunde für Eltern von Babys und Klein-
kindern statt. Die Kinderkrankenschwester Astrid Satzl informiert und 
berät bei allen Fragen „rund um Ihr Kind“. Die Babys können auch ge-
wogen und gemessen werden. Die Sprechstunde ist kostenlos und auf 
Wunsch anonym. Weitere Infos unter www.koki-landshut.de oder unter 
Tel.: 0871 408 - 49 33 / - 49 31 oder - 49 29  
 
 

 



 

 

Kinderweihnachtsfeier der DJK Altdorf 
 

Am Samstag, den 8.12.18, von 14.30 bis ca. 16.30 Uhr findet die gro-
ße Kinderweihnachtsfeier der DJK Altdorf in der Doppelturnhalle statt. 
 

Die Hallensportler mit Turnen, Rhythmischer Sportgymnastik und Show-
tanzen zeigen ihre Highlights aus dem abgelaufenen Jahr. 
Bereits seit Wochen wird fleißig geübt. Die Verantwortlichen haben wie-
der ein buntes Programm zusammengestellt. 
Der Eintritt ist frei. Wie gewohnt gibt es Snacks und Erfrischungen, Kaf-
fee und Kuchen. Wir freuen uns auf euer Kommen. 
 

 
 
 

 
Di., 04.12.  
15 bis 17 Uhr  
 
Mi., 05. 12.  
19.30-21.30 Uhr  
 
 
Do., 06. 12.  
 
Mo., 10.12.  
15 bis 17 Uhr  
Di., 11.12.  
19 bis 21 Uhr  
Mi., 12.12.  
15 bis 17 Uhr  
 
Fr., 14.12.  
9.30 bis 11 Uhr  
Mo., 17.12.  
10 bis 12 Uhr  
 
Di., 18. 12.  
10 bis 12 Uhr  
 

Elterntalk zum Thema „Erziehung Plus“. Offene Gesprächsrun-
de für Eltern von Kindern zwischen 0 und 14 Jahren (mit Kinderbe-
treuung)  
Stimmungskrisen nach der Geburt (3 Treffen). Gruppe für Mütter 
mit postpartalen Depressionen – Hilfe durch entlastende Gesprä-
che und Entspannungsübungen. Anmeldung bei Ruth Pörnbacher 
(0871-31325)  
Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Kurs zum Erlernen der wichtigs-
ten Erste-Hilfe-Maßnahmen bei Säuglingen und Kleinkindern.  
Zwilling meets Zwilling. Offener Treff für Mehrlingseltern (mit Kin-
derbetreuung).  
„Kinder, müsst ihr immer streiten?“ Gelassen mit Geschwisterri-
valität umgehen. Leitung: Manuela Hammerl  
Coffee to stay – offener Treff für Familien mit Kindern von 0 
bis 12 Jahren. In gemütlicher Runde Kontakte knüpfen und An-
schluss finden.  
Frühstückstreff für Eltern mit Baby. OffenerTreff mit Zeit zum 
Reden, Entspannen, Frühstücken. Leitung: Gudrun Schneider  
Stillrunde. In zwangloser Runde miteinander reden und voneinan-
der lernen. Offener Treff für Mamis mit Säuglingen. Leitung: Christa 
Gabel  
Elterntalk zum Thema „Konsum“. Offene Gesprächsrunde für 
Eltern von Kindern von 0 - 14 Jahren (mit Kinderbetreuung)  
 

 

Die Kurse finden statt bei: Menschenskinder e. V., Lindenstraße 58, 84030 Ergolding. 
Nähere Infos zu weiteren fortlaufenden Kursen (PEKiP, BEB, Rückbildung, Yoga für 
Schwangere) sowie zu Unterstützungs- und Beratungsangeboten unter 0871-9661562 
oder www.menschenskinder-ev.de. 

Familienbildung bei Menschenskinder e.V. 
 

Auskunft und Anmeldung unter 0871-966 15 62 
Infos auch unter www.menschenskinder-ev.de 
 

19. Altdorfer Bürgerball  
 

im Bürgersaal mit der 
 

Charly-M-Band 
 

am Samstag, 09.02.2019 um 20:00 Uhr 
 

Kartenreservierung bei Familie Straßer, Tel. 32560 
Abholung: Dienstag, 29.01.2019, 17–18 Uhr im Bürgersaalfoyer 
 

 
Veranstalter:  
 

 

 
 
 
 

Information der LAKUMED-Kliniken 
 

Krankenhaus Landshut-Achdorf als  
„zertifiziertes Diabeteszentrum DDG“ ausgezeichnet 

 

Mit über sechs Millionen Betroffenen ist Diabetes die Volkskrankheit 
Nummer eins in Deutschland. Da die Stoffwechselerkrankung eine fä-
cherübergreifende und qualitativ hochwertige Versorgung benötigt, zerti-
fiziert die Deutsche Diabetes Gesellschaft (DDG) jene Einrichtungen, 
die diese hohen Anforderungen erfüllen. Als erste Klinik in der Region 
Landshut erhielt das Krankenhaus Landshut-Achdorf nun die Auszeich-
nung „zertifiziertes Diabeteszentrum DDG“. 
 
Am Krankenhaus Landshut-Achdorf arbeiten Ärzte mit der Weiterbildung 
Diabetologie sowie Diabetesberaterinnen DDG und Diabetesassistentin 
Hand in Hand. Gemeinsam mit anderen Fachabteilungen werden jähr-
lich über 1.400 Patienten mit Diabetes Typ 2 therapiert. „Die Zertifizie-
rung zeigt Patienten und einweisenden Ärzten, dass wir eine ausge-
prägte Fachkompetenz im Bereich Diabetes verfügen“, so PD Dr. Neu.  
 
Weitere Informationen dazu finden Sie auch unter www.LAKUMED.de.  
 



Information des Fördervereins für regionale Entwicklung e. V. 
 

Dieses Angebot richtet sich an alle Vereine, öffentliche  
Einrichtungen und kleinere Unternehmen. 

 

Freie Förderplätze für Bayern – Azubis suchen wieder 
Webseitenprojekte 

 
Der Förderverein für regionale Entwicklung e. V. setzt sich mit seinen 
Azubi-Projekten für die praxisnahe Ausbildung von Berufsschülern und 
Studenten ein. Dank dieser Initiative können Azubis aus den Bereichen 
Büromanagement, Mediengestaltung und Programmierung ihr in der Be-
rufsschule erworbenes Wissen im Rahmen der Webseitengestaltung für 
Kommunen, öffentliche Einrichtungen, Vereine und kleinere Unterneh-
men praktisch anwenden.  
 
Neue Teilnehmer am Förderprogramm „Bayern vernetzt“ ermögli-
chen den Azubis an abwechslungsreichen Webseitenprojekten tätig zu 
werden und mit den Projektpartnern gemeinsam einen neuen, moder-
nen Internetauftritt zu entwickeln, der anschließend eigenständig – ohne 
Programmiererkenntnisse – gepflegt werden kann. Die Erstellung der 
Webseiten ist für die Projektpartner dabei kostenfrei. Lediglich die 
Kosten für die Webadresse und den Speicherplatz sind selbst zu tragen.  
Schon bei der Erstellung der Webseite werden die geltenden Daten-
schutz-richtlinien berücksichtigt und umgesetzt, beispielsweise mit-
hilfe einer Beispiel-Datenschutzerklärung, die auf Wunsch verwendet 
werden kann. Das Redaktionssystem, mit dem die Projektpartner ihre 
Seite selbstständig aktualisieren können, bietet darüber hinaus alle Vo-
raussetzungen für einen barrierefreien Internetauftritt. Beim Design 
wird sich maßgeblich an den Vorstellungen und Wünschen der Projekt-
partner orientiert. Der kostenfreie telefonische Support des Förder-
vereins, an den sich die Projektpartner auch nach Abschluss des Pro-
jektes bei Fragen und Problemen wenden können, ist bis mindestens 
2025 gesichert.  
 
Bei Fragen rufen Sie gerne unter der Telefonnummer 0331 55047471 
an oder schicken eine E-Mail an info@azubi-projekte.de.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
Ihr Förderverein für regionale Entwicklung e. V.  
 

Das Förderprogramm im Überblick:  
• Sie unterstützen Azubis, praktische Berufserfahrung zu sammeln  

• Betreuung der Azubis durch IHK-geprüfte Ausbilder  

• kostenfreie Erstellung einer nach Ihren Vorstellungen konzipier-
ten Webseite  

• Berücksichtigung und Umsetzung der geltenden Datenschutz-
richtlinien  

• Musterseite zur Vorschau  

• eigenständiges Aktualisieren der Webseite - ohne Programmier-
erkenntnisse  

• bis mindestens 2025 telefonischer Support bei Fragen und Prob-
lemen  

• bei Bedarf kostenfreier passwortgeschützter Bereich für interne 
Dokumente o.ä.  

 

Interessenbekundung  
Bei Interesse an dem Förderprogramm und einer Webseitenerstellung, 
schicken Sie eine kurze Projektbeschreibung mit Ihren Daten per Fax an 
0331 55047401 oder schreiben Sie eine E-Mail an info@azubi-
projekte.de. In einem unverbindlichen Telefongespräch klären wir dann 
gerne all ihre Fragen rund um das Förderprogramm.  
Unter www.azubi-projekte.de finden Sie vorab einige Informationen. 
 

Förderverein für regionale 
Entwicklung e. V.  
Am Bürohochhaus 2-4  
14478 Potsdam  

Azubi-Projekte  
Ansprechpartner:  
Max Stöher  
Telefon: 0331 55047471  

Fax: 0331 55047401  
info@azubi-projekte.de  
www.azubi-projekte.de  

 

Wasserzähler-Ablesung durch den Zweckverband 
zur Wasserversorgung der Isar-Gruppe1 

 

Der Zweckverband zur Wasserversorgung gibt seinen Abnehmern be-
kannt, dass im Markt Altdorf, in Altdorf und dem Ortsteil Eugenbach, die 
Wasserzähler abgelesen werden. 
 

Die Abnehmer werden gebeten, den Mitarbeitern des Zweckverbandes 
die Zähler zugänglich zu machen. Der Mitarbeiter hat auf Verlangen 
seinen Dienstausweis vorzuzeigen. 
 

Bei Abwesenheit sollte die hinterlassene Karte, mit dem Wasserzähler-
stand versehen, zurückgesandt werden. Telefonische Angaben werden 
unter 08703/93 21 0 entgegengenommen. (Fax: 08703/93 21 19 oder  
E-Mail englram@wv-isar-gruppe1.de) 



Dezember 2018 
 

15.12. 18.00 Uhr Weihnachtsfeier, Otrembahalle Hubertusschützen  
15.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier SCP im  
Sportheim  

SC Pfettrach e.V. 

15.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier in der Gaststätte 
Frauenbauer 

Stopselclub Alt-
dorf 

15.12. 
Sa. 

06.00 Uhr Eröffnungsskifahrt nach Scheffau 
Omnibusse Richard Petz 

WSC Eugen- 
bach e.V. 

16.12. 10:30 Uhr Aufnahme der neuen Ministranten Pfarrei Altdorf 
16.12. 
So. 

14.30 Uhr Weihnachtsfeier im Gasthof  
Wadenspanner 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft  

16.12. 
So. 

18.00 Uhr Christbaumversteigerung,  
Otrembahalle Vereinsheim 

Anglerverein  
Altdorf 

21.12. 
Fr. 

19.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Gasthaus Wadenspanner 

KSK Altdorf 

22.12. 
Sa. 

15.00 Uhr Weihnachtsfeier im Bürgersaal Verein Deutsche 
aus Rumänien 

22.12. 
Sa. 

19.00 Uhr Weihnachtsfeier, Gasthaus 
Schwaiger 

KSK Eugenbach 

23.12. 
So. 

11.30 Uhr Essen Ehrenamtliche im Vereins-
heim 

DJK SV  
Altdorf e.V. 

23.12. 
So. 

12.00 Uhr Adventstreffen mit Mittagessen im 
Gasth. Wadenspanner 

VdK Altdorf 

25.12. 08.30 Uhr Hirtenamt in Neu-St. Nikola Männerchor 
30.12. 
So. 

10.30 Uhr Gottesdienst anl. 25-jährigen 
Priesterjubiläums Pfarrer Dr. Josy 

Pfarrei Altdorf 

 

Januar 2019 
 

05.01. 
Sa. 

19.00 Uhr Christbaumversteigerung im 
Sportheim Pfettrach 

SC Pfettrach e.V. 

05./06.
13./14. 

06.00 Uhr Ski- und Snowboardkurse 
Omnibusse Richard Petz 

WSC Eugen- 
bach e.V. 

06.01. 
So. 

14.00 Uhr Christbaumversteigerung beim 
Huber-Wirt, Gstaudach 

Rauchklub 
 

06.01. 
So. 

14.00 Uhr Ökumenischer Senioren-
Nachmittag im Bürgersaal 

Pfarrei Altdorf 

06.01. 
So. 

14.00 Uhr Altennachmittag im Pfarrheim 
Eugenbach 

KLJB Eugenbach 

11.01. 18.00 Uhr Jahresempfang im Bürgersaal Markt Altdorf 
12.01. 
Sa. 

14.00 Uhr Treffen der Frauengruppe im 
Gruppenraum des Pfarrhofs 

Sudetendeutsche 
Landsmannschaft 

 
 

01/Januar: Abgabeschluss für Beiträge von Vereinen und kommunalen 
Einrichtungen, die sich für die Altdorfer Information eignen, ist der 07.12.18. 

 


